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• Versicherungskfm., Versicherungsfachwirt,
staatl.geprüft.Betriebswirt (IT), Controller‘s Diplom

• Beratungskompetenz alle Versicherungssparten Private und Gewerbliche
• Krankenversicherungsspezialist PKV und GKV
• Versicherungsmakler § 34 d Abs.1 GewO D-QZA8-WBU8V-94 

Zulassung für Immobilien, Darlehen, Anteile Erlaubnis § 34 c GewO
• Gelistet für Turn-Around-Beratung www.kfw-beraterboerse.de
• Coach für Existenzgründer und

Gutachter für Businesspläne
bei start2grow
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Das Team:

• Produktberater
– Leben / Sach / KV / RS / Kfz / Unfall / alle 

gewerblichen Versicherungen / bAV

• Gutachter / Sachverständige
– für Finanzierungen

– für Immobilien
– für Businesspläne
– für Gebäude / Betriebe
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Was kann mir / uns schon passieren?
• Ansprüche von Geschädigten (BGB §§ 823 ff.)
• Feuerschaden / Überspannungsschaden durch Blitz
• Einbruch / Diebstahl / Vandalismus
• Leitungswasserschaden, durch Rohrbruch bei mir oder beim 

Nachbarn
• Sturmschaden, Schaden durch Überschwemmung
• Glasbruch
• Verkehrsunfall
• Betriebsschließung wg. verunreinigte Lebensmittel
• Krankheit, Invalidität durch Krankheit oder Unfall
• Oder Sie treffen als Unternehmer falsche Entscheidungen
• usw.
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Was kann ein Schaden bedeuten
bzw. für Folgen haben?
• Einkommensverlust
• Geldforderungen von Geschädigten
• Geldforderung wg. eines Sach-/ Personen- oder 

Vermögensschadens
• Mietausfall wg. Brandschaden am vermieteten Gebäude
• Vermögensgegenstände müssen neu beschafft werden
• Ertragsausfall wg. Betriebsunterbrechung
• Reparatur / Neubeschaffung
• Hinterbliebene ohne Vermögen
• Existenz ist bedroht!

• uvm.



März 2011 © 2011 Rolf Heinze, Fröndenberg Seite: 6

Alle Informationen           sammeln und ordnen
Verträge auswerten             Situation + Wunsch
Flexibilität?       Lebens-/Unternehmensphasen
Bedarfsgerecht?           Nur so viel wie nötig!

Regelmäßig überprüfen und rechtzeitig an
neue Phasen anpassen!
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Was ist mein Qualitätsanspruch für Ihre Vorsorge?
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Für die Risikodeckung gibt es kein Patentrezept!
Private / Betriebliche Prioritäten:

Rolf
Texteingabe
Vorsorgeanalyse - Private Vorsorge

Rolf
Texteingabe
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Vorsorgeanalyse - Betriebliche Vorsorge
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Kommt Ihnen das bekannt vor?

Alter 18 - 25

Ich bin gerade fertig mit der Ausbildung - jetzt investieren?
– Unmöglich.
– Ich will Spaß haben.
– Nach der Bundeswehr werde ich anfangen. 
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Kommt Ihnen das bekannt vor?

Alter 25 - 35

Jetzt investieren - keine Chance.

Im Beruf läuft´s gerade richtig.

Außerdem möchte ich in eine Weiterbildung investieren.

Ich habe ja noch Zeit.
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Kommt Ihnen das bekannt vor?

Alter 35 - 45

Na hören Sie mal, ich bin Familienvater. Das Geld 
geht für Haushalt, Kinder usw. drauf.

Aber meine Kinder werden auch älter und dann kann 
ich investieren.
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Kommt Ihnen das bekannt vor?

Alter 45 - 55

Meine Kinder studieren.

Wie soll ich jetzt Geld zur Seite bringen?

Irgendwann sind sie fertig, dann werde ich an meine private Rente denken.
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Kommt Ihnen das bekannt vor?

Alter 55 - 65

Ich weiß, ich sollte für meine Rente etwas tun.

In meinem Alter muss man so richtig in die Tasche greifen.

Dafür habe ich zu wenig übrig.

Ich hätte vor 20 Jahren beginnen sollen.

?!
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Kommt Ihnen das bekannt vor?

Alter über 65

Jetzt ist es zu spät.

Wir  wohnen bei unserem Kind.
Die gesetzliche Rente reicht gerade für das notwendigste.
Hätte ich früher etwas zur Seite gelegt, wäre jetzt alles einfacher.

        Später weiß man alles besser.
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Vielen Dank für Ihr Interesse

• Für weitere Fragen
– Am Messestand Mediothek
– Telefon 02373/973225
– Email  post@rolfheinze.com
– Internet www.rolfheinze.com

mailto:post@rolfheinze.com
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Auswahl möglicher Anbieter ...




